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Meldung der Vermutung einer Gefährdung  
an den Kinder- und Jugendhilfeträger 

gemäß § 8 Wiener Kindergartengesetz, § 4 Abs. 2 Wiener Tagesbetreuungsgesetz  
und § 37 Bundes-Kinder- und Jugendhilfegesetz 2013 (B-KJHG- 2013) 

 
 
 
Wiener Kinder- und Jugendhilfe 
Regionalstelle Soziale Arbeit mit  
Familien       Bezirk 
 
 
Kindergarten/Kindergruppe:  

Gruppe:  

Pädagogin/Pädagoge:  

Telefonnummer  

E-Mail-Adresse:  
 
 
Name des Kindes:  

geboren am:  

wohnhaft:  

bei:  

Telefonnummer:  

Obsorge übt aus laut Unterlagen der Kinderbetreuungseinrichtung:  

Name:  
 
 
Was passierte genau/wann/wie oft? Wer ist laut Schilderung des Kindes daran 
beteiligt? 
 
 
 
 
Wer könnte das noch gehört oder gesehen haben bzw. bestätigen? Daten der 
Beteiligten: 
 
 
 
 
Gibt es weitere Informationen über die Beteiligten? 
 
 
 
 
Eindruck/Information der Betreuungseinrichtung: 
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Sind Sie AugenzeugIn? ☐ja ☐ nein 
Wenn nein: Wie und von wem haben Sie von der Gefährdung erfahren? 
 
 
 
 
Gibt es Informationen über die Familiensituation? 
 
 
 
 
Hat die Betreuungseinrichtung bereits etwas unternommen?  ☐ja ☐ nein 
Wenn ja, was? 
 
 
 
 
Ist die Leitung der Betreuungseinrichtung eingebunden?  ☐ ja ☐ nein 
Ist der/die Sonderkindergarten-/SonderhortpädagogIn eingebunden? ☐ ja ☐ nein 
Ist der/die PsychologIn eingebunden? ☐ ja ☐ nein 
Ist der/die Pädagogische RegionalleiterIn eingebunden? ☐ ja ☐ nein 
Wurden bereits andere Einrichtungen/ExpertInnen eingebunden? ☐ ja ☐ nein 
Wenn ja, welche? 
 
 
 
Welche Erwartungen hat die Betreuungseinrichtung an die Regionalstelle Soziale 
Arbeit mit Familien? Was könnte hilfreich sein? 
 
 
 
 
Wurden die Eltern informiert, dass die Betreuungseinrichtung die Regionalstelle 
verständigt? 
☐ ja ☐ nein 
Wenn nein, Begründung: 
 
 
 
 
Wurde mit der Regionalstelle Rücksprache gehalten? 
☐ ja, mit SozialarbeiterIn  
☐ nein 
 
 
 
Datum: Unterschrift: 
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